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Bauhofmitarbeiter für 
viele Anwendungsbereiche
bestens gerüstet

E-Tech Mörth
HAPET

ZÖFA

Neues Multi- 
funktionsfahrzeug

Spatenstich im 
Wirtschaftspark

W I R  W Ü N S C H E N  E I N E N

wunderschönen Sommer



Das erste Halbjahr 2019 ist bereits vorüber und war vom Wetter durch- 

wachsen -  ein kühler, regnerischer Mai wurde von einem sehr heißen, 

trockenen Juni abgelöst.

Wir sind mit unseren vielfältigen Projekten gut unterwegs, die Planungen 

bzw. Umsetzungen sind im vollen Gange.

Der Zubau unseres Feuerwehrhauses geht in das  

Finale, der Vollwärmeschutz ist bereits angebracht, 

die Fußböden sind verlegt, es beginnt während der 

Sommermonate die Übersiedelung um den Altbe-

stand zu sanieren damit der Eröffnungstermin am 

20. Oktober 2019 eingehalten werden kann.

Der Bahnhofsvorplatz sowie das Sickerbecken in der 

Neubaugasse/Tullnerstraße wurden mit Bäumen und 

Hecken bepflanzt und mögen gedeihen und blühen 

um  künftig Schatten zu spenden.

Im Wirtschaftspark herrscht Hochbetrieb, bis zum 

Herbst werden weitere drei Betriebe mit ihren  

geplanten Bauvorhaben beginnen.

Der Sommer und Herbst wird auch die Straßenbauer 

am Brunnenweg und in der Weinberg- u. Absberger-

straße fordern. Damit schaffen wir einen weiteren, 

wesentlichen Schritt in der Verbesserung unserer 

Fahrbahnen bei gleichzeitiger Sanierung der Kanal- 

und Wasserleitungen.

Das intensive erste Halbjahr hat uns nicht nur in den 

Reihen des Gemeinderates gefordert,  auch unsere 

MitarbeiterInnen im Bürgerservice, Bauhof, Schule, 

Kindergarten, Tages- u. Nachmittagsbetreuung 

meistern die anstehenden Herausforderungen mit 

hoher Professionalität und überdurchschnittlichem 

Engagement.

Unsere Freiwilligen, Vereine u. Organisationen 

bringen sich in unser Dorfleben nicht nur aktiv ein,  

sondern bieten ein umfangreiches Angebot an  

Möglichkeiten und Veranstaltungen.

Dafür darf ich herzlich DANKE sagen, diese Leis-

tungsbereitschaft ist nicht selbstverständlich, zeich-

net unsere Gemeinschaft aber aus und macht unsere 

Heimatgemeinde dadurch noch lebenswerter!

Für die bevorstehenden Ferien- und Urlaubstage 

wünsche ich Ihnen Ruhe und Entspannung, schöne 

Stunden bei der einen oder anderen Sommerveran-

staltung oder auch nur im eigenen Garten.

Ebenso unseren Landwirten eine problemlose und 

gute Ernte - ganz einfach Ihnen allen einen wunder-

schönen Sommer!

Herzlichst, Ihr 

Geschätzte Absdorferinnen  
und Absdorfer

Franz Dam
B Ü G E R M E I S T E R
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TELEFONNUMMER    
(02278) 2203

FRANZ DAM 

BÜRGERMEISTER
DW 16
Mobil: (0664) 45 11 879

JOSEF PAUSER 

AMTSLEITER
DW 14

SUSANNE HOCH 

BÜRGERBÜRO
DW 13

KERSTIN TRABAUER 

BÜRGERBÜRO
DW 12

HELMUT HEINL 

BUCHHALTUNG
DW 11

FAX
DW 15

Das Rathaus 
erreichen sie

Erreichbarkeit
BÜRGERSERVICE   
Montag - Freitag |  8 - 12 Uhr

Mittwoch  |  17 - 19 Uhr

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS

Mittwoch  |  17 - 19 Uhr  sowie individuell gegen Terminvereinbarung

Telefon:    (02278) 2203  oder  (0664) 4511879

e-Mail:     franz.dam@rbrw.at

Die Punkte der Gemeinderatssitzung in einer Kurz-

fassung,  einen genauen Bericht über den Verlauf 

der Sitzung entnehmen Sie bitte demnächst der 

Homepage der Marktgemeinde Absdorf.  www.

absdorf.gv.at!

Beschlüsse aus dem Gemeinderat

1
2
3

Vor Beginn wurde von Bgm. Franz Dam ein Dringlichkeitsantrag  

punkto „Liegenschaftsankauf im Bereich der Landeshauptstraße 

Richtung Inkersdorf“ gestellt. Dieser wurde einstimmig angenommen 

und wird unter Tagesordnungspunkt (TOP) 14 behandelt.

Genehmigung der Verhandlungsschrift der letzten Sitzung.

Die Vorsitzenden der Gemeinderatsausschüsse Nr. I (Vzbgm. Leopold 

Weinlinger) sowie Nr. IV (GGR Franz Gaubitzer) berichteten über die 

jeweils am 5.3.2019 behandelten Sitzungsinhalte.

Durch den Verkauf von Baulandflächen im östlichen Bereich der Nord-

berggasse wurden von den Grundeigentümern Karl und Maria Reiter 

insgesamt 1.485 m² unentgeltlich ins öffentliche Gut abgetreten. Die 

Nordberggasse wird in der Endausbauphase bis zur Querung Raiffei-
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sengasse eine Breite von 8,5 m ausweisen.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Aufgrund des Ergebnisses eines vom Ziviltech-

nikerbüro Henninger und Partner GmbH, Krems, 

durchgeführten offenen Verfahrens gemäß Bundes-

vergabegesetz wurde der Zuschlag für das Multi-

funktions-Kommunalfahrzeug (Grundsatzbeschluß 

vom 27.9.2018) an die Firma Pappas Auto GmbH zum  

Angebotspreis von € 239.998,80 inkl. MWSt. vergeben.

Ein Teil der MWSt. kann in Form der Vorsteuer wieder 

rückgeführt werden. Die Finanzierung erfolgte mit-

tels einem Kredit in Höhe von € 150.000,--. Der Rest 

kann aus dem laufenden Haushalt finanziert werden.  

Abstimmungsergebnis: 14 ÖVP dafür, 4 SPÖ dagegen

Es wurden folgende Vergaben aufgrund der Ange-

botsprüfung sowie einer Vergabeempfehlung des  

Architekten Dipl.-Ing. Peter Wenzel, beschlossen:

Auftragserweiterung (Pultdach nordseitig Bauhof) 

an Fischer-Mantler Franz, Eggendorf/Wgr., um € 

17.100,-- inkl. 20 % MWSt. (Die MWSt. wird hier  

teilweise als Vorsteuer gegenverrechnet) Abstim-

mungsergebnis:  14 ÖVP dafür, 4 SPÖ dagegen

Glaserarbeiten am FF-Haus - Eingangsüberdachung 

und Absturzsicherungen an die Glas Loley GmbH, 

Tulln um € 7.665,48 nach Angemessenheitsprüfung 

durch den Architekten DI Peter Wenzel. Abstim-

mungsergebnis:  14 ÖVP dafür, 4 SPÖ dagegen

Waschplatz, Ölabscheider, Rigolbecken etc. für Bauhof 

und Freiwillige Feuerwehr - an die Firma ZÖFA Bau-

büro GmbH, Mank als Auftragserweiterung um € 

66.110,81 inkl. 20 % MWSt. (Die MWST. wird hier  

teilweise als Vorsteuer gegenverrechnet) Abstim-

mungsergebnis:   14 ÖVP dafür, 4 SPÖ dagegen

Pergolamarkise 6 x 5 m - Terrassenbeschattung  

FF-Haus an den Billigstbieter, Firma Schraml Pergo-

ladesign GmbH, Innermanzing, um € 6.729,60 inkl. 

MWSt. Abstimmungsergebnis: 14 ÖVP dafür, 4 SPÖ da-

gegen

Servitutsvereinbarung über Leitungen für Kanal, Was-

ser u. Gasversorgung) mit der GEDESAG für den Wohn-

bau in der Bahnhofstraße im Bereich des Schulgar-

tens/Schulstraße. Nach längeren Verhandlungen wird 

nunmehr eine Ablösesumme von € 5.000,-- zuzüglich 

einer Spielplatzersatzabgabe in Höhe von € 10.000,- 

von der GEDESAG bezahlt. Abstimmungsergebnis:  

einstimmig

Vergabe von Ingenieurleistungen für die Planungs- 

und Bauausführungsphase der Straßenzüge Wein-

bergstraße, Raiffeisengasse, Wagramgasse, Pfarr-

gasse und Absbergerstraße inklusive Sanierung der 

Regen- u. Schmutzwasserkanäle, Wasserversorgung, 

Breitband etc. an den Billigstbieter, Ziviltechnikerbüro 

Henninger & Partner GmbH, Krems um € 71.064,-

- inkl. MWSt. Abstimmungsergebnis: 14 ÖVP dafür, 4 

SPÖ dagegen

Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf einer 

Weihnachtsbeleuchtung. Die vorhandene Beleuchtung 

ist großteils defekt, eine Reparatur wäre unwirtschaft-

lich, daher wurde von Bgm. Dam in Abstimmung mit 

den zuständigen Bauhofmitarbeitern ein Antrag auf 

Neuanschaffung gestellt. Die Firma Etech Mörth, In-

frastructure GmbH, Absdorf hat dazu eine Planskizze 

mit Fotodokumentation sowie eine Preiskalkulation 

vorgelegt. Es erfolgte ein Grundsatzbeschluss einer 

Neuanschaffung auf Basis der vorliegenden Kalkula-

tion nach Einholung einer Angemessenheitsprüfung. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Ankauf von Zaunelementen zur Erneuerung folgender 

Einfriedungen: Freibad entlang der Badstraße, Regen-
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wasser-Auffangbecken Neubaugasse und Hundeaus-

laufzone. Es wurden 3 Firmen zur Angebotslegung 

eingeladen, die Vergabe erfolgte an das Raiffeisenla-

gerhaus Absdorf-Ziersdorf, um € 10.567,95 inkl. 20 % 

MWSt. als Billigstbieter. Die Montage erfolgt in Eigen-

regie durch die Bauhofmitarbeiter. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Abänderung der Verordnung zur Festlegung der Min-

destzahl über Stellplätze für KFZ gem § 63 Abs. 2 

NÖ Bauordnung 2014. Die bestehende Verordnung 

vom 8.8.2017 wird dahingehend abgeändert, dass 

künftig großvolumige Wohnbauten pro Wohnung 

1,5 Parkplätze anstelle der bisherigen 2 Parkplätze  

bereitstellen müssen, wenn gleichzeitig mindestens 1  

öffentlich zugänglicher Stellplatz mit einer Lade- 

station für beschleunigtes Laden für E-Fahrzeuge  

errichtet wird. Für Wohngebäude bis 2 Wohneinheiten 

bleibt die bestehende Verordnung (2 Parkplätze auf 

Eigengrund) unverändert aufrecht. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Antrag des Sozialdemokratischen Klubs über die ehe-

baldige Generalsanierung folgender Gemeindestra-

ßen: Gartenweg, Josef-Schneiderstraße, Neubaugas-

se, Weinbergstraße. Der Vorsitzende verweist dazu auf 

einen vorliegenden, im Gemeindevorstand erarbeite-

ten 5-Jahresplan, wonach sämtliche Gemeindestraßen 

sukzessive erneuert werden sollen. Da diese Sanie-

rungen inkl. Kanal-, Wasserversorgung, Beleuchtung 

und Breitbandversorgung hohe Kosten verursachen, 

ist dies nur in Form des bereits beim Bürgerforum 

präsentierten 5-Jahresprogrammes möglich. Ergän-

zend dazu verweist der Vorsitzende auf die für 2019 

vorgesehenen Sanierungen des Brunnenweges in Zu-

sammenarbeit mit dem Land NÖ, der Weinbergstraße 

samt Verbindung Kremser- zu Seefeldgasse sowie der 

Absbergerstraße (siehe auch TOP 7).

Antrag des Sozialdemokratischen Klubs, dass Bgm. 

Franz Dam den Kaufvertrag über die benötigten Gründe 

zur ordnungsgemäßen Errichtung der Nordberggasse 

dem Gemeinderat vorlegt. Der Vorsitzende stellt klar, 

dass hier kein Kaufvertrag mit der Marktgemeinde 

Absdorf abgeschlossen wurde, sondern es sich um ei-

nen privatrechtlichen Kaufvertrag handelt. Die für die 

Verbreiterung der Nordberggasse benötigten Flächen 

wurden von den Verkäufern (siehe TOP 3) kostenlos 

in das öffentliche Gut abgetreten. Aufgrund der Klar-

stellung wurde der Antrag vom Sozialdemokratischen 

Klub zurückgezogen.

Antrag des Sozialdemokratischen Klubs über die  

Überprüfung und Reparatur bzw. Neuanschaffung 

einer Garderobe im Kindergarten. Der Vorsitzen-

de berichtet, dass sofort nach Bekanntwerden eines 

Mangels im November 2018 (Lockerung eines Gar-

derobehakens) dieser unverzüglich von den Bauhof-

mitarbeitern behoben worden ist. Dazu haben auch 

die verantwortlichen Kindergartenpädagoginnen 

Impressum
MEDIENINHABER, HERAUSGEBER UND VERLEGER

Marktgemeinde Absdorf, Hauptplatz 1, 3462 Absdorf, www.absdorf.gv.at

FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH 

Bürgermeister Franz Dam – Redaktion

GESTALTUNG 

TExx  |  IT-Solutions, 02278/20136, office@texx.co, www.texx.co
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Bericht über die durchgeführte „angesagte“  

Gebarungsprüfung vom 24. April 2019 durch den 

Prüfungsausschuss.

Prüfungsausschussobmann GR Ing. Karl Schwaiger 

bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht 

über das Ergebnis der „angesagten“ Gebarungsprü-

fung vom 24. April 2019  zur Kenntnis.

Die schriftlichen Stellungnahmen des Bürgermeisters 

und des Kassenverwalters werden dem Gemeinderat 

ebenfalls zur Verlesung gebracht und dem Gebarungs-

protokoll angeschlossen. 

Bestellung eines Klimabündnis-

Gemeindebeauftragten 

Der Gemeinderat bestellt einstimmig Umweltgemein-

derat  Franz Nefischer zum Klimabündnis-Gemeinde-

beauftragten.

Übernahme von Trennstücken (Wirtschaftspark 

Absdorf-Königsbrunn GmbH) ins „Öffentliche Gut“ 

(Verkehrsflächen). 

Die Übernahme der Trennstücke 1 (Parz. 1573/18 im 

Gesamtausmaß von 308 m2) und 2 (Parz. 1573/16 im 

Gesamtausmaß von 314 m2) ins „Öffentliche Gut der 

Marktgemeinde Absdorf“, EZ. 1 (Verkehrsfläche) wird 

einstimmig genehmigt.

Die Übernahme ins „Öffentliche Gut der Marktge-

meinde Absdorf“ ist öffentlich kundzumachen.

Abschluss eines Betreuungs- und Instandhaltungs-

vertrages „Park & Ride - Anlage in Absdorf“ zwischen 

der ÖBB-Infrastruktur AG sowie dem Land Niederös-

terreich und der Marktgemeinde Absdorf.

Im Zuge des Umbaus des Bahnhofs Absdorf-Hip-

persdorf wurde mit der ÖBB ein Übereinkommen, 

samt Betreuerinnen schriftlich mitgeteilt, dass die-

se unverzüglich repariert wurde bzw. zu keiner Zeit 

eine Verletzungsgefahr bestanden hat. Die Mitglieder 

des Sozialdemokratischen Klubs werden gebeten in  

künftigen Fällen sofort dem Bürgermeister, den 

zuständigen Gemeinderäten oder dem Amtsleiter  

bekanntwerdende Mängel zu melden, da derartige 

Anträge im Zuge von Sitzungen viel zu spät behandelt 

werden können.

Der Ankauf eines Waldgrundstückes mit 4.424 m² 

im Bereich des Wagrams entlang der Landesstraße  

Richtung Inkersdorf (laufende Vermurungen bei 

Starkregenereignissen mit Feuerwehreinsätzen) von 

Franz Bayer jun., Königsbrunn/Wgr., auf Antrag des 

Vorsitzenden um € 18.000,-- wurde einstimmig an-

genommen. Es wird durch die NÖ Straßenbauab-

teilung, Straßenmeisterei Kirchberg umgehend ein 

Auffangbecken samt Abläufen errichtet, um künftige 

Vermurungen zu vermeiden. Abstimmungsergebnis: 

einstimmig

Abschließend gratulierte der Vorsitzende, Bgm. Franz 

Dam dem langjährigen Geimeinderat Alois Detter zu 

seinem 60. Geburtstag und überreichte namens der 

Marktgemeinde einen Weingeschenkskorb. Der Jubilar 

bedankte sich mit einer Bewirtung, welche abschlie-

ßend für einen harmonischen Ausklang der Gemein-

deratssitzung sorgte (siehe Artikel „60. Geburtstag“).
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welches im Punkt 9 die Erhaltung des Bahnhofsvor-

platzes regelt, abgeschlossen. Hinsichtlich dieses Ver-

tragspunktes wurde nunmehr, aufgrund der Fertig- 

stellung der Schlussvermessung, ein Betreuungs- 

und Instandhaltungsvertrag der Park&Ride Anlage  

Absdorf-Hippersdorf geschlossen.

Der Beschluss erfolgte einstimmig.

Beschlussfassung über die Vergabe der Weihnachts-

beleuchtung.

Es wurde am 4.4.2019 der Grundsatzbeschluss zur 

Anschaffung einer neuen Weihnachtsbeleuchtung für  

einige Bereiche im Ortsgebiet gefasst.

Das vorliegende Beleuchtungskonzept der Fa. Etech 

Mörth Infrastructure GmbH, 3462 Absdorf, wurde  

einer Angemessenheitsprüfung unterzogen. Dazu liegt 

ein Angebot der Etech Mörth Infrastructure GmbH in 

Höhe von € 32.296,08 vor.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Vergabe 

der Leistungen zur Herstellung einer Weihnachtsbe-

leuchtung im Bereich des Gemeindeamtes, der Denk-

mal-Lok, auf den Lichtpunkten in der Bahnhofstraße 

 sowie die Anbringung weiterer Bodenspots und  

Beleuchtungselemente gemäß dem vorliegenden  

Angebot vom 5.5.2019 an die Etech Mörth Infrastruc-

ture GmbH als ortsansässiges Unternehmen.

Ansuchen der Pfarre St. Mauritius Absdorf um  

Gewährung eines Kostenbeitrages zum Einbau einer 

Klimatisierung im „pfarrkultursaal“.

Um die Luftqualität und Temperatur bei Veranstaltun-

gen zu verbessern, wird seitens der Pfarre beabsich-

tigt,  nachträglich eine Lüftung samt Kühlung  einzu-

bauen. Die Kosten betragen € 40.000,- davon sollen 

je € 10.000,-- die MGM Absdorf, die Erzdiözese Wien, 

das Land NÖ sowie die Pfarre Absdorf übernehmen. 

Auch dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

Beschlussfassung über die Einleitung der 6. Än-

derung des örtlichen Raumordnungsprogrammes  

(Flächenwidmungsplanänderung) und Vergabe der 

Leistungen für das Umwidmungsverfahren.

Die Marktgemeinde Absdorf beabsichtigt Änderun-

gen des Raumordnungsplanes unter Vorlage der 6. 

Änderung des örtlichen Flächenwidmungsplanes. Mit 

der Durchführung der Flächenwidmungsplanände-

rung inkl. Aufbereitung der Erforderlichkeitsprüfung  

einer Strategischen Umweltprüfung (SUP) wurde das  

Planungsbüro Emrich Consulting ZT-GmbH beauf-

tragt und wurde ebenfalls einstimmig angenommen.

Beschlussfassung einer Zusatzvereinbarung zum 

Lichtservice-Übereinkommen mit der EVN–  

Neuerrichtung von Fundamenten im Bereich Nord-

berggasse-Hans Doppelreiterstraße.

Im Zuge der Verlängerung und Verbreiterung der 

Nordbergstraße ist auch die Straßenbeleuchtung  

auszuweiten. Vorweg sind die Fundamente samt  

Leitungen zu errichten. Die Arbeiten erfolgen im Zuge 

des Lichtservice-Übereinkommens mit der EVN zum 

Preis von € 13.548,91 (inkl. USt.)

Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Die weiteren Tagesordnungspunkte waren von der 

Öffentlichkeit ausgenommen und betrafen Personal- 

und Abgabenangelegenheiten sowie eine Ehrung.

Achtung !

Das Gemeindesammelzentrum ist am 

Mittwoch, dem 17. sowie am Mittwoch, 

dem 24. Juli nicht zugänglich!

!!
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Herzlich Willkommen Wir gratulieren

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen

J O H A N N A  Hofbauer

M A L I N A  Gintenstorfer

M A R I E  T H E R E S E  Himmer

F L O R A  Fasch

B R I G I T T E  Blaga

F R A N Z  Zboril

E D I T H  Ecker

A N N A  Liebhart

M A R I A  Weigl

F R A N Z  Reiss

H E L G A  Pfarrhofer

K A R L  Löschl

M A R I A  Schwanzer

W I L H E L M  &  E R I K A

Gartner

H E R B E R T  &  A N N A

Gratzl

L U C A S  Langecker

L E O P O L D  Kolm

J O H A N N  Mayerhofer

K A R L  Berthold

A N I TA  Graf

GOLDENE HOCHZEIT
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Flugkünstler in Absdorf
Die Außenstelle der Österreichischen Vogelwarte in 

Seebarn ist  auf der Suche nach Schwalbennestern

Gemeinsam mit der Bevölkerung macht sich 

das Team der Österreichischen Vogelwarte auf 

die Suche nach Nestern von Mehl- und Rauch-

schwalben. Die Bürgerinnen und Bürger teil-

ten ihre Nestfunde über den im Frühjahr aus-

gesandten Meldebogen „Flugkünstler gesucht 

– Schwalbe gesehen?“ mit. Auch über die 

Projektseite www.wildenachbarn.at wurden  

Beobachtungen von Schwalben und ihren  

Nestern eingetragen. Informieren Sie sich  

unter www.vogelwarte.at über die genauen 

Termine. 

© Jean-Jacques Boujot/flickr.com

Neue Bäume im
Freibad
Da immer wieder Bäume aus Altersgründen aus dem  

Freibadgelände entfernt werden müssen, wurden im April 

10 neue Schattenbäume gepflanzt, um unseren Badegäs-

ten auch künftig „natürliche Schattenspender“ anbieten 

zu können.
F r e i b a d  A b s d o r f

9

Wasserzählertausch

Beim vorgeschriebenen,   5-jährigen Wasserzählertausch 

wurden in den letzten beiden Monaten von unseren  

Bauhofmitarbeitern Johann Lohner und Harry Vollmann 

insgesamt 504 Wasserzähler getauscht. Wir danken  

allen Hauseigentümern für ihr Verständnis und die gute  

Kooperation!
Johann Lohner  & 

H arry  Vollmann
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Tierhaltung in einer 
Wohnsiedlung?

Ein Verbot der Tierhaltung ist nicht ausdrück-

lich gesetzlich ge regelt. Aber für die Ertei-

lung einer Baubewilligung ist Voraus setzung, 

dass das Vorhaben nicht dem geltenden 

Flächenwid mungsplan widerspricht. 

Tierhaltungen sind auf Widmungen mit 

„Bauland-Agrarge biet“ vorgesehen. 

Das NÖ Raumordnungsgesetz normiert als 

Wohngebiet: ,, Wohngebiete, die für Wohnge-

bäude und die dem täglichen Bedarf der dort 

woh nenden Bevölkerung dienenden Gebäude 

sowie für Betriebe be stimmt sind, welche in 

das Ortsbild einer Wohnsiedlung einge ordnet 

werden können und keine das örtlich zumut-

bare Ausmaß übersteigende Lärm-oder Ge-

ruchsbelästigung sowie sonstige schädliche 

Einwirkung auf die Umgebung verursachen.“ 

Nach § 48 NÖ Bauordnung 2014 dürfen  

Emissionen durch Lärm, Geruch, Staub,  

Abgase und Erschütterungen, die originär von 

Bauwerken oder deren Benützung ausgehen, 

Menschen we der in ihrem Leben oder ihrer 

Gesundheit gefährden noch örtlich unzumut-

bar belästigen. Das kommt im Zusammen-

hang mit der Tierhaltung zum Tragen, wenn 

für die gehaltenen Tiere eigene baubehördlich  

bewilligungs- oder anzeigepflichtige Bauwer-

ke (z.B. Stallungen, Volieren, Unterstände)  

errichtet werden. 

Sofern eine Tierhaltung ohne eigenes Bauwerk 

erfolgen kann, ist für das bloße Halten von 

Tieren auf Freiflächen oder in der Wohnung 

keine baubehördliche Bewilligung und damit 

keine Zuständigkeit der Baubehörde gegeben. 

Liegt eine Bewilligungs-oder Anzeigepflicht 

für ein Bauwerk zur Haltung von Tieren vor, so 

ist dieses Vorhaben im Bau land-Wohngebiet 

unzulässig. 

Allerdings enthalten das Tierschutzgesetz 

und die 1. Tierhal tungsverordnung (,, Ver-

ordnung über die Mindestanforderun gen für 

die Haltung von Tieren“) sowie die 2. Tier-

haltungsverordnung umfangreiche Vorschrif-

ten, sodass in den überwiegenden Fällen ein 

Halten ohne baurechtlich relevante Bauwerke 

nicht möglich sein wird. Abhängig von den 

gehalte nen Tieren ist allenfalls zusätzlich zur 

Baubewilligung eine Be willigung/Meldung 

nach dem Tierschutzgesetz erforderlich. Die 

Zuständigkeit dafür liegt bei der Bezirksver-

waltungsbehörde. Unabhängig von diesen 

Verwaltungsbestimmungen kann ein Tier-

halter durch seinen Nachbarn auf dem Zivil-

rechtsweg ge klagt werden. § 364 Allgemeines 

Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) bestimmt, 

dass Eigentümer benachbarter Grundstü cke 

bei der Ausübung ihrer Rechte aufeinander 

Rücksicht zu nehmen haben.

Es stellt  s ich immer wieder die Frage nach der 

zulässigen Tierhaltung von Hühnern,  Ziegen 

udgl .  in Wohnsied lungen. © freepik

10

Schönere Zukunft

Pumpermettenratschen

Das traditionelle Pum-

permettenratschen wird 

alljährlich vom Kame-

radschaftsbund organi-

siert. Es waren 20 Männer  

angetreten um nach  

einer kurzen Andacht  

in der Kirche mit Pater 

Clemens und Katharina 

Ribisch um Mitternacht 

zu starten. Vorher gab 

es noch   vor der Kir-

che das erste Sprücherl 

samt Stärkung zum 

Dank für den empfangenen  Segen! Unterbrochen von einigen 

Stärkungen auf der Strecke endete die Ratschenrunde um 03.30 Uhr.

R a t s c h e r  i n  d e r  K i r c h e
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Spatenstichfeier
Brunnenweg

Von der Gemeinnützigen Wohn- und Siedlungs- 

gesellschaft Schönere Zukunft Ges.m.b.H. werden 

auf dem Grundstück am Brunnenweg in offener 

Bauweise 3 Reihenhausblöcke zu je 4 Wohnein-

heiten, somit gesamt 12 Wohneinheiten errichtet. 

Die Pkw-Stellplätze für 18 Pkws sind in Garagen-

boxen zu jeweils 3 Stellplätzen und nach vorne 

offen ausgeführt.

Im Bild vlnr: Leopold 

Weinlinger (VzBgm.), Christoph Kaufmann 

(Abgeordneter zum NÖ Landtag), Mag. Raimund 

Haidl (Vorstandsdirektor), BM Rupert Weber (Ar-

chitekt), BM Werner Schimmel (Architekt), Franz 

Dam (Bgm.), Ing. Kurt Zehetner (Baumeister)

S p a t e n s t i c h

G EM EIND EINFO



NÖ Bauordner

Die Marktgemeinde Absdorf ist der optimale 

Platz um seine „eigenen vier Wände“ zu  

errichten. Bevor es so weit ist, gibt es wich-

tige Entscheidungen zu treffen: Die Auswahl 

des Grundstücks, die gewünschte Bauweise, 

der Energiestandard, die Finanzierung Ihres 

Bauvorhabens und vieles mehr. Um Sie dabei  

bestmöglich zu unterstützen dürfen wir  

Ihnen den NÖ Bauordner der Energie- und  

Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein für 

eine firmenunabhängige Energieberatung  

kostenlos bereitstellen. Er steht für Sie am 

Gemeindeamt zur Abholung bereit. Wir  

wünschen allen Bauherren gutes Gelingen.

Jetzt am Gemeindeamt abholen!

A U F  U N S  K Ö N N E N  S I E  B A U E N !

F r a n z  N e f i s c h e r

GEMEINDE I NF O

12

Wagramlauf
17.  Absdorfer Wagramlauf mit  50-Jahres 

Jubiläumsfeier der Sportunion Absdorf

Bestes Wetter, gute Stimmung und eine perfekte 

Organisation des Veranstalters prägten den  

diesjährigen Wagramlauf. Höhepunkt war die 50 

Jahresfeier, bei welcher engagierte Funktionäre 

der Sportunion vom NÖ-Präsidenten, Raimund 

Hager sowie von Bezirksobmann Max Stocker  

ausgezeichnet wurden.

Seitens der Marktgemeinde verlieh Bgm. Franz Dam im Beisein von zahlreichen Mitgliedern des Gemein-

derates der Präsidentin, Maria Schreylechner für ihr unermüdliches Engagement für den Breitensport in 

Absdorf das Ehrenzeichen in Silber.

Vortrag

Für einen spannenden Abend 

sorgte Frau Prof. Dr. Rotraud 

A. Perner am Montag, den 13. 

Mai im Pfarrkultursaal, mit ihrem Vortrag HEILKRAFT 

LIEBE.

Den zahlreichen Besuchern wurde eine facetten-

reiche Auslegung zum Thema Liebe dargebracht -   

wann macht Liebe krank, gibt es die wahre Liebe und wie stark ist 

deren Bedeutung für Gesundheit und Wohlbefinden. Bei einem kleinem Imbiss in einer  

gemütlichen Runde konnte noch die ein oder andere Frage an Frau Prof. Perner gestellt werden.

Heilkraft  Liebe

13

Be gr ü ß u n g

Ge s c h e n k k o r b

Ankündigung Vortrag
Demenz – Konfett i  im Kopf

Demenz – eine Krankheit die sich wohl immer mehr zur Volkskrankheit Nummer 1 entwickelt.

Doch welche Formen gibt es und wie erkenne ich die ersten Anzeichen?

Wie kann ich als Angehöriger lernen damit umzugehen, und welche Unterstützungen werden 

mir von außen geboten?

Am Freitag, den 27.September 2019 um 19 Uhr im Pfarrkultursaal

 helfen wir Anworten auf all die Fragen zu finden.

ii
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60. Geburtstag

Maitafel Musik

Im Anschluß an die Sitzung des Gemeinderates vom 

4. April 2019 gratulierte Bgm. Franz Dam namens 

aller  Anwesenden unserem langjährigen ÖVP- 

Gemeinderat Alois Detter zu dessen 60. Geburtstag 

und überreichte einen Weingeschenkskorb. 

Alois Detter bedankte sich und lud zu Brötchen und 

Getränken ein, was den Ausklang der Gemeinde-

ratssitzung entsprechend „verlängerte“!

Wie es alter Brauch ist, hat der Musikverein Absdorf zur Würdi-

gung seines Obmanns und seines Kapellmeisters eine Maitafel vor 

dem Rathaus und dem Haus aufgestellt. Und wie üblich wurde im  

Anschluss auf den 1. Mai mit einem Weinglas kräftig angestoßen.

v.l.n.r.  Präsident/Stab-

führer BGM Franz Dam, 

Kassier-Stv. Gerhard 

Muhm, Obmann/Kapell-

meister-Stv. DI Gerald 

Zottl, Jugendreferentin/

Archis Sabine Dam, 

Kapellmeister Norbert 

Fischer, Obmann-Stv./

Stabführer-Stv. Ing. 

Thomas Stiedl

v.l.n.r.  

Präsident/Stabführer BGM Franz 

Dam, Kassier-Stv. Gerhard Muhm, 

Magdalena Fischer, Marion Höld,  

Manuel Fischer, Jugendreferentin/ 

Archiv Sabine Dam, Kapellmeister  

Norbert Fischer, Schriftführerin/ 

Medien Petra Stadler, Obmann/Kapell-

meister-Stv. DI Gerald Zottl

A l o i s  D e t t e r

14

Maitafel für Obmann

Maitafel für Kapellmeister

Wahlkommission der 

Marktgemeinde Absdorf.

EU-Wahl 

Das Wahlergebnis 

von Absdorf der  

EU-Wahl 2019

15

Kostenlose Blumenerde

2 Anhänger mit Garten- u. Blumenerde wurden am Karsamstag gratis an die Bevölkerung abgegeben. 

Geschäftsführender Gemeinderat Helmut Dollinger, Umweltgemeinderat Franz Nefischer, Gemeinderat 

Alexander Lehner mit seinen beiden Söhnen sowie Bgm. Franz Dam waren unterstützend vor Ort und 

schaufelten fleißig.

Aktion des Abfallverbandes und der Marktgemeinde Absdorf

G EM EIND EINFO
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Über 30 Jahre lang - von September 1988 bis Mai 

2019 – hielt Frau Mag. Ingrid Stangl, die aus Tulln 

stammt,   Kurse für die Bewegungslehre ISMAKO-

GIE in Absdorf ab. Erste Kurseinheiten fanden auf 

Initiative von Hannelore Pichler, die mit Interesse 

von den Kursen in Tulln gehört hatte, in der Aula 

der Volksschule statt; später wurde ISMAKOGIE   

in Kooperation mit Frau Stangl ins Programm der 

Sportunion Absdorf aufgenommen.

 

Maria Schreylechner, die 

seit Februar 2018 einen ISMAKOGIE-Kurs   am 

Dienstag-Abend unter dem Titel „Mit Schwung 

zur guten Haltung“ im Rahmen des Sportunion- 

Programmes abhält, wird den Dienstag-Nachmit-

tagskurs von Frau Stangl mit jenen Teilnehmerin-

nen, die fortsetzen wollen, gerne weiterführen.

Trainertätigkeit
Dank an Mag.  Ingrid Stangl für 30 Jahre 

ISMAKOGIE-Trainertätigkeit  in Absdorf

Ge schen kübergabe

Neues Hansa 
Multifunktionsfahrzeug

Der neue Hansa-Mehrzweckkommunaltransporter  

wurde ausgeliefert und die Bauhofmitarbeiter entspre-

chend eingeschult. Das umfangreiche Zubehör um-

fasst ein Auslegermähgerät, Seitenschneepflug samt  

Streuautomat, Gießanlage und ein Schneidgerät für  

Hecken- und Reduktionsschnitte. 

Die Erweiterungen der Gemeindestraßen samt  

Grünanlagen erfordern eine vermehrte Pflege. Weiters 

ist der vorhandene Kommunaltraktor ebenfalls in die 

Jahre gekommen und soll durch das neue Fahrzeug ge-

schont werden, um noch weiterhin funktionstüchtig 

 zu bleiben.

Mit diesem Gerät sind wir nicht nur bei Winterein-

sätzen schlagkräftiger sondern können während 

des Sommers den vielfältigen Anforderungen schneller und besser gerecht werden.

M u l t i f u n k t i o n s f a h r z e u g

17
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Gleichzeitig wurde auch das neue LOGO des Wirtschafts-

parks präsentiert, welches aus den Wappen (Krone und 

Flügelrad) der beiden Marktgemeinden gestaltet wurde.

Dam bedankte sich bei den Unternehmen, welche diesen 

Standort als ihren künftigen Firmenstandort auserkoren 

haben und damit Arbeitsplätze in der Gemeinde schaffen:

Der in Kooperation mit der Marktgemeinde Königsbrunn/Wgr. im Herbst 2015 gegründete Wirtschaftspark 

entwickelt sich prächtig. So konnten kürzlich 3 Firmen zum Spatenstich, eine Firma zur Gleichenfeier  

sowie ein Unternehmen zur Eröffnungsfeier einladen!

Bgm. Franz Dam, welcher gleichzeitig einer der beiden Geschäftsführer der Wirtschaftspark Absdorf 

Königsbrunn/Wgr. GmbH ist, konnte neben den Firmenvertretern auch LAbg. Christoph Kaufmann  

begrüssen. Dam betonte in seiner Präsentation, dass mittlerweile 8 Unternehmen am Standort Absdorf 

Grundstücke erworben haben, mit 2 Interessenten wird dzt. verhandelt. Ein aufgelegter Folder präsentiert 

diese Betriebe bereits anschaulich:

Spatenstichfeier im  
Wirtschaftspark Absdorf-Königsbrunn

Spatenstiche

 

E-Tech Mörth

bereits im Absdorfer Grün-

derzentrum beheimatet 

 derzeit 20 Mitarbeiter 

 

HAPET 

Fassaden

Standortverlegung innerhalb 

von Absdorf 

derzeit 15 Mitarbeiter

 

ZÖFA

Baumanagement 

GmbH

neuer Standort in Absdorf  

startet mit ca. 

25 Mitarbeitern neu

18

Ebenso dankte Dam dem Land NÖ für die gute Beratung und Betreuung über ECO-Plus, welche die  

Entwicklung auch fördert.

LAbg. Christoph Kaufmann betonte in seiner Eröffnungsansprache die Wichtigkeit von regionalen  

Wirtschaftsstandorten, beglückwünschte die Marktgemeinde Absdorf zu diesem idealen Standort mit  

einer optimalen Bahnanbindung welche es ermöglicht, dass Mitarbeiter auch bequem öffentlich anreisen 

können.

Im Anschluß wurde begleitet durch den Musikverein Absdorf, welcher an diesem Tage auch den Tag der 

Blasmusik begang, auf Einladung der Unternehmen und der Wirtschaftspark-GmbH zünftig gefeiert.

Gleichenfeier Tischlerei FUSS - Standortverlegung nach Absdorf 

Familienbetrieb mit 3 Mitarbeitern

Fertigstellungsfeier PROFI-Druck - Standortverlegung innerhalb von Absdorf

derzeit 15 Mitarbeiter

Zusätzlich Wagram-Garagen - bereits fertiggestellt

HOBE-Bau - in Planung

Fa. Kitzweger - Garagen, Einstellungen - in Planung

G EM EIND EINFO
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Kau fmann

Gleichen fe ier  Fuss Begrüßun g

Act i on  be im Spaten st ich
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Umweltgemeinderat 
als gestaltende Kraft 
in der Gemeinde

Die UmweltgemeinderätInnen tragen große Verantwor-

tung in ihrer Gemeinde, sind sie doch auf kommunaler 

Ebene dafür verantwortlich, dass die Agenden Umwelt, 

Natur und Energie in der Gemeinde eine starke Stimme 

haben.

20

Für sein besonders vorbildliches Arbeiten wur-

de Franz Nefischer als TOP-Umweltgemeinderat  

ausgezeichnet.

Zu einer Spatenstichfeier lud das 

bauausführende Unternehmen 

PORR um über den aktuellen Stand 

der Infrastrukturerweiterungen 

und die Fertigstellungstermine 

zu berichten. Für Ende Juni sollen 

die Arbeiten für Kanal, Wasser,  

Breitband sowie Stromversorgung 

inklusive Ortsbeleuchtung abgeschlossen werden. Während der nächsten 2 Jahre wird der  

Oberflächenbelag der Fahrbahnen mit Asphalt-Recycling befestigt, da dieser durch die rege 

Bautätigkeit entsprechend verdichtet werden kann. Unsere Feuerwehr bewirtete die Gäste mit 

vorzüglichen Grillwürstel - vielen Dank!

Die Teichstraße kann   im Abschnitt   Sonnengasse, Austraße bis zur Tullnerstraße gänzlich  

fertiggestellt werden und soll bis zum Herbst eine neue Asphaltdecke erhalten

Am Steinbiegel – Teichstraße

Förderung für die Sanierung
der Pfarrkirche

Familienfest Tagesbetreuungseinrichtung

LAbg. Christoph Kaufmann, Bgm Franz Dam, 
Katharina M. Ribisch, Pater Clemens Kriz, 

VzBgm Leopold Weinlinger. 

Vom Land NÖ wird die Sanierung der Pfarr- 

kirche (Verbesserung der Statik und die  

Erneuerung des Glockenstuhls) unterstützt. 

Im Zuge der „LANGEN NACHT DER KIRCHEN“ 

am 25. Mai 2019 war auch eine Besichtigung 

des neuen Glockenstuhls und des Kirchturms 

möglich. Und die Marktgemeinde Absdorf  

leistet einen Kostenbeitrag zum Einbau einer 

Klimatisierung im „PfarrKulturSaal“. 

Das Renovierungsprojekt ist ein Paradebeispiel 

für ein erfolgreiches Zusammenspiel von  

Bauherren, Nutzern, Planern und Ämtern.

Am 14. Juni 2019 fand bei perfektem Wetter wieder das  

Familienfest der Tagesbetreuungseinrichtung statt. Mit mehr 

als 40 Kindern und 60 Erwachsenen war das Fest auch heuer 

sehr gut besucht und ein voller Erfolg. Neben dem gemein-

samen Musizieren, den lustigen Spielestationen, einem  

großen Kuchenbuffet und köstlichem Eis, war ein Glücks-

rad, bei dem es tolle Preis zu gewinnen gab, das Highlight 

der Veranstaltung. Das Team bedankt sich ganz herzlich bei 

den Sponsoren „XXXLutz Langenrohr“, „Raiffeisenbank  

Absdorf“, „Nah & Frisch Gottfried Knell“, „Adeg“,  

„Drogerie Elisabeth“, „Autohaus Birngruber Tulln“, 

„Hypo Tulln“, „Sparkasse Tulln“, „Bofrost“ und allen  

Mitwirkenden, die zu dem gelungenen Fest beigetragen haben!  

Mit dem Erlös vom Losverkauf werden neue Anschaffungen für die beiden Gruppen getätigt.

G EM EIND EINFO
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Spatenstich PORR

Auszeichnun gsübergabe

Landtagsabgeordneter Jürgen Maier sowie Dr. 

Herbert Greisberger und Elisabeth 

Wagner gratulieren Franz Nefischer

zur Auszeichnung als TOP-

Umweltgemeinderat.
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Absdorf 
radelt

„NÖ radelt - Absdorf radelt mit“ war der Slogan  

unter welchem wir die erste „Rad Challenge“ in  

Kooperation mit der ENU (Energie- u. Umweltagen-

tur NÖ“) sowie als Klimabündnis-  und künftige e5- 

Gemeinde (besonders energieeffizient) organisiert 

haben.

Mehr als 40 Teilnehmer folgten dem Ruf und genossen  

bei bestem Wetter diese Radtour. Jeder Teilnehmer erhielt dazu ein eigenes T-Shirt, 

welches von der ENU finanziert wurde.

An einigen Stationen wurde über die nächsten Projekte der Marktgemeinde (Auffangbecken Neubaugasse, Radweg 

Richtung Tulln, Schmida-Renaturierung und Mühlbachbeflutung) informiert.

Nach einer kurzen Rast im Bürgermeisterkeller gab es einen gemütlichen Abschluß in der Lössiade in Absberg.

22

Osterhochamt

Beim diesjährigen Osterhochamt, zelebriert von 

Subregens Mag. Markus Muth und Altpfarrer  

Konsistorialrat Roland Moser, waren neben zahlreichen Gemein-

devertretern auch unser Bezirkshauptmann, wirkl. Hofrat Mag. 

Andreas Riemer mit seinen Söhnen zu Gast - seine Gattin singt als 

aktives Mitglied im chor mauritius. Unser Chor, verstärkt durch 

einige Solisten, umrahmte das österliche Hochamt professionell 

und festlich. Der Zelebrant bedankte sich abschließend bei allen, 

die zum Gelingen der Osterfeierlichkeiten beigetragen haben, vor 

allem den Ratschern, dem Chor und dem gesamten Pfarrteam.

Auch die 
Pensionisten

 haben heuer wieder 

gemeinsam mit der

Marktgemeinde 

             Osternester         

             für die Kinder 

             verteilt.

23
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Schwungvoll in den Frühling...

Am Sonntag, den 7. April 

sorgte unsere MiA (Mobilität 

in Absdorf) für frühlings-

hafte Stimmung. Rund 120 

Gäste folgten der Einladung 

zum MiA Frühlingskränz-

chen - Unterhaltungsgarantie  

inklusive.

Die vielen hochwertigen Tom-

bolapreise - darunter Freikarten für das Technische Museum – ließen die 

Herzen höher schlagen. Aber auch musikalisch kamen alle auf ihre Rechnung, 

denn geboten wurde Volksmusik der Extraklasse.

Der Familiengesang 

Knöpfl – Kulturpreisträger der Volks-

musik des Landes NÖ 2018 – begeisterte 

mit ihrer volkstümlichen „ Gstanzlmu-

sik“. Unterhaltsam bis in die späten Nach-

mittagsstunden fand der Sonntag seinen  

gemütlichen Ausklang.

Familiengesang Knöofl

MiA Vorstand
T o m b o l a

25

Insekten-Leben statt 
Insektensterben!

Insekten zum Leben zu verhelfen,  statt  nur über das Insektensterben zu 

reden,  haben sich fünf  Regionen in Österreich zum Ziel gesetzt .   In  

einem großen,  drei jährigen Pilotprojekt sollen dabei  möglichst viele 

Menschen – vom Balkonkistenbesitzer bis zur Bäuerin – motiviert  

werden,  s ich an konkreten Aktivitäten zu beteil igen.

Insekten bilden die weltweit artenreichste  

Tiergruppe. Über 37.000 Insektenarten  

wurden bisher in Österreich entdeckt, viele 

Arten sind noch unerforscht. 

In dem vom Ministerium für Nachhaltigkeit 

und Tourismus und der Europäischen Union 

geförderten Projekt „Insekten-Leben!“  

arbeiten in den nächsten Jahren 25 Partnerin-

nen und Partner aus 5 Partnerregionen in ganz 

Österreich für den Schutz der Insektenvielfalt 

zusammen. Als einzige Partnerregion aus NÖ 

konnte sich unsere Region Wagram – initiiert 

durch die Marktgemeinde Absdorf – behaup-

ten. 

Die Jahrhunderte alte Kulturlandschaft mit 

Weingärten, Feldern, Wäldern und dazwi-

schen eingebetteten Dörfern im nördli-

chen Tullnerfeld prägt die Region Wagram.  

Vielfältige  Bemühungen um Erhaltung,  

Nachhaltigkeit, regionale Kompetenzen  

dieser wertvollen Landschaft sollen mit  

diesem Projekt in Zusammenarbeit mit der 

Landwirtschaft, Schulen, Organisationen und 

Vereinen weiter gefördert werden.

Wie man konkret beim Projekt mitmachen 

kann, erfährt man bei einer Informationsver-

anstaltung am Donnerstag, 27. Juni 2019 um 

19.00 Uhr im Gasthaus Salomon-Camondo!

D i c k k o p f f a l t e r

© Frank Vassen

Rund 4.000 Schmetterlingsar-

ten gibt es in Österreich. Eine 

wilde Ecke im Garten ermöglich 

vielen Raupen die ungestörte 

Entwicklung.

24
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Anlässlich Erika Gartners 70sten Geburtstages,  wurde sie für knapp 20 Jahre Leitung des Pensionis-tenverbandes Ortgruppe Abdsorf ausgezeichnet

Das Regenwassersammelbecken Ecke Tullnerstraße-Neubaugasse 

wurde geräumt und neu gestaltet. Es wird der schadhafte Zaun durch 

einen stabilen Zaun mit Stabelementen ersetzt und von unseren 

Bauhofmitarbeitern montiert. Gleichzeitig haben wir diesen Platz 

mit Sträuchern und Bäumen bepflanzt, ohne die Funktionsfähigeit 

des Beckens zu beeinträchtigen. Die Anlage sieht nun nicht nur schöner aus,  

sondern soll künftig (es wird im Bereich der Kapelle noch das Kleinsammelzentrum auf die Rückseite 

des EVN-Gebäudes verlagert) zum Verweilen einladen. Weiters wird die aus Sicherheitsgründen  

entnommene Esche im Herbst durch eine Rotbuche ersetzt. 

Im Zuge der Straßensanierung im Jahre 2020 (die Genehmigung des Landes NÖ liegt dazu bereits vor) 

wird auch der vordere Bereich neu gestaltet und mit einigen Parkplätzen versehen.

Regenwassersammel- 
becken erneuert

Bepflanzun g  de s
Becken s

E hrung Erika Zawrel

Goldenes E hrenzeichen für Erika Gartner

Ehrungen des Pensionisten- 
verbandes
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für jahrzehntelag Vorstandtät igkeit

NÖ Jugend 
Partnergemeinde Plus  

Informationsabend
für Stellungspflichtige 

Absdorf wurde von 2019 –2021  als 

NÖ Jugend – Partnergemeinde 

„PLUS“ ausgezeichnet

Organisiert  durch den 

ÖKB-Absdorf

Bgm. Franz Dam,  LRin  Christiane Teschl-Hof-

meister, GRin Dragana Plesner und   Jugendge-

meinderat Markus Kiener, freuen sich über „NÖ 

Jugendpartnergemeinde 2019-2021 PLUS“ für 

Absdorf!

Am 26. 4. wurden in Wr. Neustadt von  

Jugend-Landesrätin Mag. Christiane Teschl- 

Hofmeister die Zertifikate für die Jugend- 

Partnergemeinden 2019-2021 überreicht.

Diese Zertifizierung, welcher ein umfangreiches 

Monitoring über das Angebot der Gemeinde für 

die Jugend vorhergeht, 

ist ein Qualitätszeichen, welches 233 NÖ Gemein-

den erreichen konnten, 161 Gemeinden davon  

erreichten sogar den Status „NÖ-Jugendpartner-

gemeinde PLUS“.

Am 6.5. fand im Rathaus ein Informations- 

abend für Stellungspflichtige (für 2019  

gesamt 12 Jungmänner) statt. 

Herr Nicola Maino vom Roten Kreuz referierte 

über den Zivildienst und Herr Oberstabswacht-

meister Wolfgang Marksteiner über den Grund-

wehrdienst beim Österreichischen Bundesheer. 

Schade, dass nur zwei Stellungspflichtige diese 

wertvollen und wichtigen Informationen nutzten. 

Besonderer Dank gilt auch GGR Helmut  

Dollinger, welcher in seiner Funktion als Obmann 

des ÖKB-Absdorf diesen Abend organisiert hat!

G EM EIND EINFO
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BOKU Workshop
Im Februar sowie vom 2. bis 3.4. fand im Pfarrkultursaal 

in Zusammenarbeit mit der Universität für Bodenkul-

tur Wien (BOKU) ein Raumplanungs-Workshop mit ca. 

40 Studenten sowie dem Senior Lecturer, Dipl.-Ing. 

Franz R. Grossauer, MAS, statt.

In diesen 3 Tagen wurden die Entwicklungspo-

tentiale unserer Marktgemeinde unter dem Focus  

„gemäßigte Entwicklung unter Beibehaltung ländlicher Struk-

turen“ für alle Bevölkerungsgruppen (Jugend, Selbständige-Unternehmer, Pendler und  

Senioren/Pensionisten) entwickelt.

Die Endpräsentation erfolgt am 27. Juni direkt in der Universität und soll uns bei der weiteren 

Planung unterstützen. Seitens der MGM hat sich Bgm. Dam bei den Studenten und den Lektoren 

(die gesamte Studie ist für die MGM Absdorf kostenlos) mit einem Mittagessen bedankt.
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BILDUNG U ND SOZI AL E S

Der Frühling ist da,

Die Vöglein singen- und mit ihnen um die Wette die Schüler und Schülerinnen der Singklasse 

Absdorf! Zusammen mit ihrer Lehrerin Mag. Gudrun Burghofer bereiten sich die Kinder der 

Volksschule schon intensiv auf ihren „Chorissimo“-Auftritt im Auditorium Grafenegg vor. Da 

tönt es dann „Viva La Musica!“...

Schulleiterin Sonja Kreuzinger und Musikschullehrerin Mag.  Gudrun 

Burghofer mit  den Kindern der Singklasse Absdorf

BI LDUNG  UND  S O ZIALES

B O K U  i n  A b s d o r f
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Zum 
großen 
Schutzengelfest 2019
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BILDUNG U ND SOZI AL E S

luden Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

 und das Sicherheitsforum NÖ die Gewinnerklassen 

des NÖ Schutzengelwettbewerbes in die Garten Tulln 

ein, darunter auch die 1. und 2.Klassen der Volksschule 

Absdorf.

Gut versorgt mit Jausensackerln der Wirtschafts-

kammer NÖ besuchten über 1000 Kinder aus 27  

Volksschulen die vielen Wissens- und Spielestationen 

der teilnehmenden Organisationen.

Für musikalische Unterhaltung sorgte Schutzen-

gelpatin Sabine Petzl, die den Kindern ein eigenes  

„Schutzengel-Lied“ widmete.

© Philipp Monihart

© Philipp Monihart

Landeshauptfrau Johanna Mikl 

-Leitner und Schutzengelpatin  

Sabine Petzl mit Kindern der 

2.Klasse bei der ÖJRK- 

Quizstation

© Philipp Monihart

3  S c h u t z e n g e l

Erdäpfelpyramide 
für die Schule

31

BI LDUNG  UND  S O ZIALES

Frisch ans Werk gingen die Kinder der Volksschule Abs-

dorf und zimmerten gemeinsam mit Umweltgemeinde-

rat Franz Nefischer eine vierstöckige Erdäpfelpyramide.  

Bepflanzt 

mit Erdäpfeln aus der Aktion „So 

schmeckt Niederösterreich“ können so schon in etwa 

100 Tagen die ersten Knollen geerntet werden. Auch 

Vizebürgermeister Leopold Weinlinger schaute vorbei 

und wünschte den kleinen Agrartechnikern viel Erfolg.

Erdäpfelpyramide



Nistkästen Volksschule

Unterstützt von unseren 

Bauhofmitarbeitern so-

wie von „unserem“ re-

gionalen Vogelexperten, 

Wolfgang Pegler vom Ver-

ein Wagrampur hat die 

3. Klasse der VS-Absdorf 

Nistkästen für Singvögel 

im Bauhof angefertigt. Der 

Bürgermeister hat sich bei 

den fleißigen „Baumeistern“mit einer Stärkung bedankt und wurde von den Kindern aufgefordert,  

ebenfalls einen Nistkasten zu bauen, was dieser - unterstützt von Harald Vollmann und Johann Lohner 

- unverzüglich gemacht hat!

Alle Nistkästen wurden unter fachgerech-

ter Anleitung von Herrn Pegler im Bereich des 

Mühlbachweges montiert. Jeder Nistkasten hat 

eine   Nummer, damit erkennt jeder Schüler 

und jede Schülerin den eigenen Nistkasten und 

kann sich so laufend überzeugen, ob dieser auch  

angenommen wird.

BILDUNG U ND SOZI AL E S
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Feuer 
löschen

FF –  ABS D O RF

kle iner  Held
durften die 

Schüler und Schülerin-

nen der 3. und 4.Klassen der Volksschule Abs-

dorf bei ihrem Besuch bei der Feuerwehr. Dazu 

mussten sie natürlich in die richtige Schutzaus-

rüstung schlüpfen. Davor gab es jedoch noch eine  

Einschulung im richtigen Verhalten beim  

Brandfall und eine kleine Stärkung vor dem 

Brandeinsatz.

Vielen herzlichen Dank an die Freiwillige  

Feuerwehr Absdorf!
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Generalversammlung der  
Bäuerinnen der Gemeinde Absdorf

Am 2. April fand, nach 5jähriger Funktionsperiode, die 

Generalversammlung der Bäuerinnen in der Gemeinde 

Absdorf statt. 

Nach den Grußworten der Gebietsbäuerin und den  

Tätigkeitsberichten der Gemeindebäuerin und der  

Kassierin führte Kammerobmann Hermann Dam die 

Wahlen durch. 

Ing. Maria Dam-Schrattenholzer wurde zur Gemein-

debäuerin wiedergewählt, ihre neue Stellvertrete-

rin ist Michaela Weinlinger. Kassierin bleibt Gabriele 

Reiter, Schriftführerin bleibt Petra Stadler. Die beiden  

neuen Rechnungsprüferinnen sind Herta Schachen-

huber und Olga Dam.

v.l.n.r.: Kammerobmann Hermann 

Dam, Gebietsbäuerin Franziska  

Waltner, Petra Stadler, Michaela 

Weinlinger, Ing. Maria Dam-Schrat-

tenholzer, Gabriele Reiter, Herta 

Schachenhuber und Ortsbauern-

ratsobmann Norbert Fischer

B ä u e r i n n e n  A b s d o r f

Tag der 
Blasmusik

Der Musikverein Absdorf lud zu seinem  

jährlichen Tag der Blasmusik, welcher mit 

einer Messe begann, die vom Musikverein 

musikalisch gestaltet wurde.

Bei der anschließenden Agape spielten die 

Juniors und der Musikverein vor der Kirche 

und erfreuten seine Gäste mit einem Platz-

konzert.

Im Anschluss marschierte die Kapelle durch 

den Ort zum Wirtschaftspark Absdorf-Königsbrunn, wo die Spatenstichfeier stattfand.

Beim Frühschoppen des Musikverein Absdorf und beim anschließenden Beisammensein fand 

der Tag der Blasmusik einen gemütlichen Ausklang.

S t a b f ü h r e r  i n  A c t i o n
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Der Herr vom Amt
Von Susanne F.  Wolf,  sehr frei  nach Nikolaj  Gogol

Die Vorbereitungen für die Pre-

miere am 26.7. laufen schon. 

Bald stellt sich das Theate-

rensemble, rund um Intendantin 

und Regisseurin Luzia Nistler, die Frage, wer der unbekannte 

Herr ist, der in der Ortschaft residiert. Könnte er der Herr vom 

Amt für Finanz-Landes-Bauzufriedenheit-Umwelt-Hygie-

ne-Rechtschaffenheit-und-Gesamtdurchleuchtung sein, der sich  

angekündigt hat? Das ist der Wigrinsdorfer Oberschicht 

mehr als unrecht, schließlich haben sie sich’s schon recht gut  

gerichtet. Wenn dann alles inspiziert wird, könnte das gute Leben  

auffliegen. Also heißt’s, sich mit dem Fremden durch allerlei 

Tricks gut zu stellen.

Köstliche Verwicklungen, jede Menge Intrigen und ungeahnte 

Liebeswirren der Verwechslungskomödie können Besucher ab 26.7. (Premiere) bis 14.8. im schönen 

Ambiente der Kellergasse Bromberg in Königsbrunn am Wagram erleben.

Permiere am Freitag 26.7.2019 – je 20:00 Uhr

SA 27.7  |  DO 1.8.  |  FR 2.8.  |  SA 3.8.  |  DO 8.8

FR 9.8.  |  SA 10.8.  |  SO 11.8.  |  MI 14.8.

Kellergasse Bromberg, 3465 Königsbrunn 

am Wagram, bei Schlechtwetter im 

Ausweichquartier

telefonisch: 0676 / 535 0022 (neu Nummer)

Das Kartentelefon ist besetzt, jeweils 
Sonntag von 17:00 – 19:00 Uhr
Dienstag von 11:00 – 13:00 Uhr
Freitag  von 14:00 – 16:00 Uhr

online:    www.oeticket.com

e-Mail:   ticket@kellergassencompagnie.at

weitere Infos: www.kellergassencompagnie.at

T E R M I N E S P I E LO R T

K A R T E N

Felix Krasser in der Titelrolle

© Barbara Wirl / Wirlphoto
Impression: Lisa Rauscher



VERANSTAL T UNG E N V ERANS TALTUNG EN

WANN        (IMMER 7:00 - 19:00 UHR)            WER               NUMMER

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste

Bausprechtage Ing. Wolfgang Kolbeck

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek

06.  Jul i  2019 bis 29.  September 2019

Jeden ersten Mittwoch im Monat immer von 16:00 – 17:00 Uhr

Sa  & So  |  06.07. und 07.07.2019

Sa  & So  |  13.07. und 14.07.2019 

Sa  & So  |  20.07. und 21.07.2019 

Sa  & So  |  27.07. und 28.07.2019 

Sa  & So  |  03.08. und 04.08.2019 

Sa  & So  |  10.08. und 11.08.2019 

Do  |  15.08.2019

Sa  & So  |  17.08. und 18.08.2019 

Sa  & So  |  24.08. und 25.08.2019 

Sa  & So  |  31.08. und 01.09.2019 

Sa  & So  |  07.09. und 08.09.2019

Sa  & So  |  14.09. und 15.09.2019 

Sa  & So  |  21.09. und 22.09.2019 

Sa  & So  |  28.09. und 29.09.2019 

Dr. Anton Galle 02955/703 36

Dr. Stefan Benczak 02955/70 350

Dr. Kambiz Poursadrollah 02956/2404

Dr. Christa Oberhofer 02278/2545

Dr. Stefan Benczak 02955/70 350

Dr. Herta Weber 02956/2107

Dr. Kambiz Poursadrollah 02956/2404

Dr. Christa Oberhofer 02278/2545

Dr. Gerhard Roch 02278/2217

Dr. Stefan Benczak 02955/70 350

Dr. Herta Weber 02956/2107

Dr. Anton Galle 02955/703 36

Dr. Gerhard Roch 02278/2217

Dr. Christa Oberhofer 02278/2545

Jeden zweiten Freitag von 08:00 – 11:00 Uhr.  – Nächster Termin am 05. Juli 2019.

Termine nach telefonischer Vereinbarung.

03. Juli 2019

07. August 2019

04. September 2019

02. Oktober 2019

06. November 2019

04. Dezember 2019

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek bietet jeden ersten Mittwoch 
im Monat eine kostenlose Sprechstunde zwischen 16 und 17 
Uhr an. Die interessierten Bürgerinnen und Bürger sollten sich 
bei Interesse bei uns im Gemeindeamt voranmelden, damit es 
zu keinen  Terminkollisionen kommt.

https://www.notar-mlynek.at/amtstage/

WANN              WAS          WO

Veranstaltungskalender
30.Juni  2019 bis 06.Oktober 2019

 30.06.2019 Grenzenlos kochen Pfarrgarten

 06.07.2019 | 9:300 - 11:30 Blühstreifen –Oasen der Biodiversität Forschungsverband  
   Vermigrand

 06.07.2019 | 16:00 Uhr  Bründlfest des ÖKB Absdorf beim Bründl

 11.07. - 21.07.2019 Gerti‘s und Flocky‘s Blunzenkeller Bründl

 14.07.2019 | 09:30 Uhr Pfarrkaffee Pfarrkultursaal

 27.07.2019 | 16:00 Uhr Badfest der Marktgemeinde Absdorf Freibad Absdorf

 04.08.2019 | 09:30 Uhr Pfarrkaffee Pfarrkultursaal

 06.08.2019 - 09.08.2019 „Brasil“ Kinder- und Jugendfussballcamp Sportanlage Etech Mörth

 14.08.2019 | 20:00 -20:30 Open Air mit der Vienna Blues Asociation Lössiade

 19.08.2019 | 14 - 17 Uhr Wagramer Kindersommer – Pfarrkulturssal
  Kreativtag der Jungschar 

 21.08.2019 | 18:30 Uhr Frauenrunde Foyer, Pfarrkultursaal

 30.08.2019 | 15:00 Uhr Blutspendeaktion des ÖKB Absdorf Pfarrkultursaal

 30.08.2019 Freddy Sirkal Lössiade

 30.08. - 31.08.2019 Bründlheuriger der SPÖ Absdorf beim Bründl

 06.09. - 08.09.2019 Pfarrkirtag Pfarrgarten & kultursaal

 07.09.2019 Konzert Peter Ratzenbeck Lössiade 

 13.09. - 22.09 Vernissage & Ausstellung Galerie „Alte Ordination“

 14.09.- 15.09.2019 Oktoberfest des SV Etech Mörth Absdorf Sportanlage

 15.09.2019 Sturmfest Lössiade

 24.09.2019 Sitzung gesunde Gemeinde  am Gemeindeamt
  (bei Interesse Anmeldung bei Ursula Berthold)

 27.09.2019 | 19:00 Uhr Vortrag Demenz – Konfetti im Kopf Pfarrkultursaal

 28.09.2019 Konzert mit die Träumer Lössiade

 29.09.2019 | 10 -16 Uhr 10. Absdorfer Fun Highlandgames Freizeitanlage 

 1.10.2019 Internationaler Tag der älteren Generation Landgasthaus Salomon

 03.10. - 20.10.2019 Gerti‘s und Flocky‘s Blunzenkeller Bründl

 05.10. 2019 | 18:00 Uhr Lange Nacht der Museen Heimatmuseum Absdorf

 06.10.2019 | 08:30 Uhr Erntedankfest Pfarrkirche Absdorf
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